
 

 

 
 
 

EGÖD-Seminar für Gewerkschaftsjournalisten 24. – 25 . November 
 
 

Informationen zum 4. EGÖD-Journalistenseminar am 
 24. – 25. November 2008  

 
 
 
Sektion A – EGÖD-Briefing zum Kongress 2009 
 
Es werden umfassende Informationen über die Ziele des EGÖD-Kongresses 2009 und 
besonders über den grundlegenden Ablauf und die Zeitplanung für alle Publicity-Aktionen im 
Vorfeld des Kongresses, über die Struktur des Kongresses, den Inhalt der dem Kongress 
vorgelegten Entschließungen und die Liste der GastrednerInnen gegeben.  
Wenn die EGÖD-GewerkschaftsjournalistInnen damit einverstanden sind, werden wir in den 
nationalen Gewerkschaftspublikationen auf eine Koordinierung der Öffentlichkeitsarbeit für 
den Kongress hinarbeiten. Aus einer Verknüpfung der EGÖD-Themen mit den für die 
Wahlen zum Europäischen Parlaments im Juni 2009 wichtigen Themen (die Wahl findet an 
dem Wochenende vor Beginn unseres Kongresses statt) ergeben sich offensichtliche 
Vorteile. 
Der EGÖD wird die Kongressentschließungen mit der Publikation „The Tide is Turning“ in 
Zusammenhang bringen. Damit wollen wir die Öffentlichkeit dafür sensibilisieren, dass es 
überall in Europa wieder einen Trend hin zu öffentlichen Diensten gibt und die Beteiligung 
des privaten Sektors und der damit verbundenen unzureichenden Regulierung auf dem 
Rückzug ist.    
 
 
Sektion B – EGÖD-Website und Beteiligung der Gewerk schaftsjournalistInnen 
 
Die neu gestaltete EGÖD-Website www.epsu.org wird erklärt.  
 
Die auf der Homepage zu findenden acht Logos werden erläutert sowie das Ziel, diese acht 
Logos für alle Aspekte unserer Kommunikationsarbeit einzusetzen. Die vor kurzem vom 
EGÖD erstellte Broschüre „Who are we” wird ebenfalls erklärt. 
 
Die neu gestaltete Website gibt den nationalen VertreterInnen , die in den diversen EGÖD-
Gremien ihre Mandate wahrnehmen, eine umfassende Möglichkeit zur Darstellung ihrer 
Arbeit. Ein Besuch der EGÖD-Seite des Vereinigten Königreichs (United Kingdom EPSU 
page) bietet ein gutes Beispiel für das Ziel einer besseren Profilierung derjenigen Personen, 
die sich aktiv an der Arbeit des EGÖD beteiligen. Auch die Transparenz dieser Arbeit wird 
auf diese Weise verbessert, und die „Basis“ – die Mitglieder der Gewerkschaften für den 
öffentlichen Dienst – kann auf diese Weise sehen, wie ihre MandatsträgerInnen im 
europäischen Umfeld arbeiten. 
Falls die EGÖD-GewerkschaftsjournalistInnen daran interessiert sind, prüfen wir die Option 
einer ähnlichen Seite für die JournalistInnen selbst einschließlich der Möglichkeit für 
individuelle Blogs. Damit wäre die Möglichkeit gegeben, Kommentare und Nachrichten direkt 
auf der Website zu veröffentlichen. Nicht zu unterschätzen ist auch die Bedeutung des 
Nebeneffekts, dass es auf der Website www.epsu.org mehr Inhalte in anderen Sprachen als  
Englisch geben würde. 
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Sektion C – Aktuelles zu den EGÖD-Kampagnen 
 
Informationen werden zu den folgenden wichtigen Themen gegeben, ergänzt durch 
Gespräche mit europäischen PolitikerInnen: 
Richtlinie über grenzübergreifende Gesundheitsdienstleistungen in der EU 
Arbeitszeitrichtlinie  
Der EGÖD und der Vertrag von Lissabon (die Zukunft der öffentlichen Dienste) 
 
Sektion D – Bekenntnis des EGÖD zum öffentlichen Di enst für die Wahlen zum 

Europäischen Parlament 2009 
 
Der EGÖD hofft bei den Europawahlen auf eine konstruktive Rolle und will zu diesem Zweck 
das Thema öffentlicher Dienst in den Vordergrund stellen sowie unsere Mitglieder für die 
Wahl mobilisieren. 
Wir hoffen, auf diese Weise darauf aufmerksam machen zu können, dass die Wahlen zum 
Europäischen Parlament ganz konkrete Folgen für wichtige Themen wie Gesundheitswesen, 
Kommunalverwaltungen, Wasserwirtschaft und öffentliche Verwaltung haben. 
 
Der EGÖD beabsichtigt, mit folgenden Aktionen einen Beitrag zu den Europawahlen zu 
leisten:  
 
1. Diesen Sommer (2008) hat der EGÖD grundsatzpolitische Forderungen für die nächste 
Amtszeit des Europäischen Parlaments 2009-2014 vorgelegt. Diese Vorlage wurde gesandt 
an die EVP, die Fraktion der Grünen / Freie Europäische Allianz  (GRÜNE/FEA) und an die  
GUE-NGL. Der EGÖD hat sich ebenfalls am Konsultationsprozess der SPE zur Erarbeitung 
eines Manifests für die Europawahlen 2009 beteiligt. Wir haben daraufhin eine positive 
Antwort von der SPE bekommen und eine Reihe von Anschlussterminen veranstaltet, um die 
gemeinsamen grundsatzpolitischen Punkte weiter zu erörtern. Der EGÖD hofft, bei den 
Europawahlen eine konstruktive Rolle spielen zu können, indem er ein Bewusstsein für die 
mit dem öffentlichen Dienst verbundenen Themen herstellt und unsere Mitglieder für die 
Wahl mobilisiert. 
Wir hoffen darauf hinweisen zu können, dass die Wahlen zum Europäischen Parlament ganz 
konkrete Folgen für wichtige Themen wie Gesundheitswesen, Kommunalverwaltungen, 
Wasserwirtschaft und öffentliche Verwaltung haben. 
 
2. Die EGÖD-Journalisten werden zur Teilnahme an der Sitzung des EGÖD-
Exekutivausschusses am Vormittag des 25. November eingeladen (diese Sitzung des 
Exekutivausschusses findet im selben Gebäude statt wie das Seminar). Das EGÖD-
Führungsteam wird eine Pressekonferenz veranstalten und dort die Wahlstrategie des 
EGÖD erörtern. Die Führungsspitzen der großen europäischen Parteien sind ebenfalls zu 
dieser Veranstaltung eingeladen. Die anwesenden europäischen PolitikerInnen werden 
aufgefordert, ein „Bekenntnis zum öffentlichen Dienst ” zu unterschreiben, das für die 
nächste Wahlperiode des Europäischen Parlaments 2009-2014 gilt. 
Die JournalistInnen sind aufgefordert, Fragen an das EGÖD-Führungsteam und an die 
anwesenden EuropapolitikerInnen zu stellen. 
 
3. Vorbehaltlich der Zustimmung der EGÖD-GewerkschaftsjournalistInnen hoffen wir, dass 
dieses „Bekenntnis zum öffentlichen Dienst“ zu einer regelmäßigen Aktivität in jedem 
einzelnen EU-Mitgliedstaat gemacht werden kann. Der Vorschlag lautet, dass die dem 
EGÖD angeschlossenen Gewerkschaften Fototermine und Presse-Briefings veranstalten 
und so den angehenden KandidatInnen für das Europäische Parlament die Möglichkeit 
geben, sich auf dieses Bekenntnis zu „verpflichten“. Das EGÖD-Sekretariat verfolgt diese 
einzelnen Veranstaltungen genau, nimmt die Versprechen der KandidatInnen zur Kenntnis 
und veröffentlicht sie. 
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4. Der EGÖD hat die Absicht, im Mai 2009 ein Buch mit dem (englischen) Titel „The Tide is 
Turning – the Human Face of Public Services in Europe” zu veröffentlichen mit mindestens 
einem Beispiel aus jedem einzelnen Mitgliedstaat für eine „allgemeine  Dienstleistung“, die 
wieder unter öffentliche Regulierung oder Kontrolle gestellt wird. Die Publikation wird in 
erster Linie die „Helden des öffentlichen Dienstes“ beschreiben, die die Initiative für die 
Rückführung der Dienstleistung in die Obhut des Staates oder der Kommune in die Hand 
genommen haben, und lässt auch die NutzerInnen dieser Dienste zu Wort kommen. 
 
 
Sektion E – Vorstellung einer EGÖD-Publikation über  die Auswirkungen öffentlich-
privater Partnerschaften (ÖPP) 
Der EGÖD begleitet die Vorstellung einer umfassenden Studie über ÖPP mit zahlreichen 
Beispielen für die schädlichen Auswirkungen des ÖPP-Modells. 
Diese Veranstaltung findet ebenfalls am 25. November während der Vormittagssitzung des 
EGÖD-Exekutivausschusses statt.  Die EGÖD-GewerkschaftsjournalistInnen erhalten dann 
die Gelegenheit, Fragen an David Hall zu stellen (Direktor des Internationalen 
Forschungsinstituts für öffentliche Dienste (PSIRU). 


